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FaGe – Projekt Zürich
Aufnahmevoraussetzungen 

• Mindestens 40%-Anstellung in einem Betrieb im 
Gesundheitswesen (Pflegeheim, Akutspital, 
psychiatrische Klinik, Spitex)

• Während den letzten 5 Jahren im Gesundheitswesen 
tätig

• Abgeschlossene Kompetenzenbilanzierung
• Gute Kenntnisse der deutschen Sprache, mündlich 

und schriftlich
• Belastbarkeit und Bereitschaft zur Erbringung von 

Eigenleistung
• Selbstorganisationsfähigkeit (Arbeit, Lernen, Familie)
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MBA Abt. Lehraufsicht 
Kanton Zürich

Rechtsgültige 
Anerkennung

Gleichwertigkeitsanerkenn
ungsschreiben, EFZ

Des 
Gleichwertigkeitsnachweises 
und der absolvierten Module

Anerekennen

Fachexpertin (MBA)Bestätigung des 
Gleichwertigkeitsnachw
eises (Expertenbericht)
Fremdbeurteilung

Dossier 
„Gleichwertigkeitsnachweis
“ / Vorlage für 
Abschlussbericht

des Gleichwertigkeits-
nachweises

Beurteilen

KandidatInDossier 
„Gleichwertigkeitsnachw
eis“
Selbstbeurteilung

Rasterblätter mit den 
geforderten Kompetenzen

Der bestehenden 
Kompetenzen (Ist) mit den 
Kompetenzen EFZ FaGe 
(Soll).

Vergleichen

BerufsberatungFremdbeurteilungRaster zur Bestätigung der 
Prozess-Schritte, 
Bestätigung der 
Berufsberatung

Dass das Portfolio in einem 
strukturierten Prozess und in 
Begleitung der 
Berufsberatung erfolgte.

Bestätigen

Kandidatin
(Berufsberatung: 
Begleitung/Beratung)

Kompetenzenbilanz 
Selbstbeurteilung

PortfolioDer KompetenzenErfassen

WerErgebnisInstrumentWasProzess

Nachholbildung inkl.
Modulabschlussprüfungen

FaGe – Projekt Zürich
Die 5 Prozessschritte des Verfahrens 
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4.

„Kompetenzen-
Bilanz“

„Qualifikationsverfahren“ 
und „Nachholbildung“

Nachholbildung
FaGe

2.1. 3. 5.

Erfassen Bestätigen Vergleichen Beurteilen Anerkennen

Zulassung

FaGe – Projekt Zürich
Gleichwertigkeitsverfahren 
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Vier-Säulenprinzip
1. Selbstbeurteilung in den vier Handlungsfeldern; erstellt 

unter Miteinbezug der KompetenzenBilanz (Portfolio)
2. Beobachtung und Fremdbeurteilung einer Arbeitsprobe
3. Selbstbeurteilung eines Arbeitsberichtes (Fallbeispiel)
4. Beurteilung  durch den Arbeitgeber (Vorlage)

Arbeitsbestätigung des jetzigen Arbeitgebers 
Arbeitszeugnisse/Arbeitsbestätigungen 
Dokumentierte Vor- und Fortbildung

FaGe – Projekt Zürich
Dossier „Gleichwertigkeitsnachweis“ 


